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Dentſches Reich.
Halle a. S,, 28. Mai.

Se. Maj. der Kaiſer iſt Freitag nachmittag 2 Uhr
mit Gefolge in dar (Weſtpr.) eingetroffen. Zum
Empfange waren erſchienen der Landrat Freiherr Senfft von
Pilſach, der Bezirkskommandeur Schönholz und der Kommandeur
des Fußartillerie-Halbbataillons Major Müller. Die zahlreiche
Menſchenmenge begrüßte den Kaiſer mit brauſenden Hochrufen.
Nach der Begrüßung begab ſich Se. Maj. in Jagduniform
nach der ren und beſichtigte das Ordensſchloß. Um
4 Uhr erfolgte die Abreiſe nach Danzig. ß

Seine Majeſtät der Kaiſer traf mit t rennt
nachmittag 5 Uhr von Marienburg kommend in Danzig ein.
Gegenüber dem Hauptportal der Schichauwerft war eine
beſonders reichgeſchmückte Halteſtelle errichtet. Zum Empfange
waren anweſend Prinz Heinrich von Preußen, Statt
halter Fürſt zu n Langenburg, Bezirkspräſident
von plin nebſt Gemahlin, Staatsſekretär von Tirpitz,
der kommandierende General v. Braunſchweig, Polizeipräſident Weſfel, Geheimer Kommerzienrat Fieſe u
Ingenieur Carlſen. Seine Majeſtät begab ſich unter nicht
endenden Hochrufen des zahlreich verſammelten Publikums un
der Werftarbeiter durch ein Spalier von Truppen nach dem vor
der Tauffkanzel errichteten er und ſchritt unter den Klängen
des die Front der Ehrenkompagnie ab. Vor
dem Kaiſerzelt wurde Seine r empfangen vom Ober
präſidenten von Weſtpreußen Delbrück, dem Regierungspräſi
denten v. Jarotzky, dem r Ehlers, den Miniſtern

v. Rheinbaben und v. Budde, dem Chefdes Marinekabinetts
Frhrn. v. Senden-Bibran, dem e e einſius, dem

räſidenten des Landesausſchuſſes von ElſaßLothringen, von
aunez, mehreren Mitgliedern des Landesausſchuſſes und den

pitzen der Generalität und Admiralität. Nachdem Se. Se. Maj.
die verſammelten Ehrengäſte begrü tte, beſtiegen Fürſt zue e S de Fatn i b iekrekär v. die Taufkanzel.Fürſt zu Hohenlohe-Langenburg hielt hierauf
folgende Tauf

Zum zweiten Male binnen Jahresfriſt beruft mich die Gnade
Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs, einem ſtolzen Schiffe
unſerer Kriegsmarine den Geleitſpruch auf ſeinem erſten Wege
in ſein naſſes Element mitzugeben.

Seine Taufe wird das Linienſchiff M ſodann von zarter Hand
empfangen. Doppelt wert wird unſeren ritterlichen Seemännern
der Name dieſer neuen ſchwimmenden Burg ſein, wenn ſchöner
Frauenmund ihn hier verkündet. „Elfaß“ wurde das mächtige
Schiff genannt, das wir im Mai des Jahres 1903 den Wogen an
vertrauten.

Als ein Zeichen kaiſerlicher Huld iſt es am Rhein und an den
Vogeſen mit tiefem Dank empfunden worden, daß als Namens
träger des Landes ein ſchönes Schiff in unſere aufblühende See
macht eingereiht wurde. Heute iſt es an den Lothringern, dank
barſt ſich zu freuen, daß durch unſeres Kaiſers Gnade auch ihr
Heimatland einem Vollwerk unſerer deutſchen Seewehr den Namen
geben ſoll. Eng verbunden, haben die beiden Landſchaften Elſaß
und Lothringen unter dem ſtarken Schutze des deutſchen Adlers
die Segnungen des Friedens an ſich verſpürt. Eng verbunden
ſollen die beiden Schweſterſchiffe „Elſaß“ und „Lothringen“ unter
deutſcher Flagge eine neue Gewähr dafür bieten, daß unſerem ge
liebten Vaterlande des Friedens köſtliche Gabe auch in Zukunft
gewahrt werde. Denn dem Frieden und Gedeihen des Deutſchen
Reiches gilt es, wenn wir zu Lande wie zur See die ſtarke Rüſtung
tragen, die dem deutſchen Namen ſeine volle Achtung ſichert. So
trage auch du, der deutſchen Seemacht jüngſter Zuwachs, in Ehren
den deutſchen Namen und die deutſche Flagge, ein ſtolzer Recke im
Dienſte deines kaiſerlichen Herrn und deines Volkes.

In ernſter Zeit beginnſt du deinen Lauf, im fernen Oſten
meſſen ſich mächtige Flotten im blutigen Ringen. Dringlicher
mahnen uns die Begebenheiten der Weltgeſchichte an den Wert der
Seemacht. Möge dir, du ſtarkes Schiff, beſchieden ſein, dem Vater
lande treue Dienſte zu leiſten, wo immer du ſeine Farben zeigſt.
Gottes Segen und Schutz begleite dich auf allen deinen Fahrten
Und nun auf Befehl Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs er
ſuche ich Sie, gnädigſte Gräfin, dem Linienſchiff die Taufe zu
geben.

Nachdem die Gräfin Zeppelin ſodann das iff
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„Lothringen“ getauft hatte, brachte der Redner das Kaiſer
hoch aus, in welches das begeiſtert einſtimmte. Unter
erneuten Hurrarufen der S 7 r nunmehr der Stapel
lauf glatt von ſtatten, während die Geſchütze einen Salut von
21 Schüſſen abgaben und die Muſik die Nationalhymne ſpielte
Zu dem Ablauf des Schiffes hatte der Kaiſer ſich aufdie am Weichſel
ufer errichtete Ablauftanzel begeben und beſtieg nach beendetem
Stapellauf die Barkaſſe des Oberwerftdirektors, um die neuen
Hafenanlagen zu tigen. An Bord der Barkaſſe be
leiteten den Kaiſer Prinz Heinrich, Staatsſekretär v. pis
h Delbrück, s hlers und Oberwerftdirektor Kapitän S. v. e erner die Herren des

Gefolges Seiner Majeſtät, Generalleutnant von Keſſel, General
à la suite von Moltke, Oberſtabsarzt Dr. Niedner und der
aus Schlobitten herübergekommene Fürſt DohnaSchlobitten.

un einer zweiten Dampfbarkaſſe befanden ſich der
ürſt-Statthalter und Graf und Gräfin Zeppelin auf der

dritten ein großer Teil der übrigen Feſtteilnehmer, die
Miniſter Frhr. v. Rheinbaben und von Budde und Frhr. von
SendenBibran, ferner Vertreter von ElſaßLothringen und
der Stadt Danzig. Auf der Fahrt wurde die zu einer neuen
Schiffahrtsſtraße ausgebaute ltenlake, welche den Namen
des Kaiſers erhalten hat, durchfahren. Auf den im Kanal
liegenden Dampfern und Fahrzeugen, welche reich geſchmückt
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Sonnabend, 28. Mai 1904.
waren, hatte ſich eine zahlreiche Menge verſammelt, die den
Kaiſer und die Feſtſchiffe mit andauernden re begrüßten.

Die eng legten bei der kaiſerlichen Werft an. Seine
Majeſtät beſichtigte dann eingehend mit Seiner Königlichen
Hoheit Prinz Heinrich und den Exzellenzen von ein und
von Senden-Bibran und dem die kaiſerliche
Werft. Später begab ſich Seine
leutnant von Mackenſen.

Abends ſpeiſte Seine Majeſtät mit dem Prinzen Heinrich
bei dem Offizierkorps der Leibhuſarenbrigade. Gleichzeitig fand
im „Danziger Hof“ ein vom Staatsſekretär v. Tirpitz gegebenesatte zu welchem Fürſt zu Hohenlohe-Langenburg,

af und Gräfin Zeppelin und die meiſten Feſtteilnehmer ge
laden waren.

Seine Majeſtät der Kaiſer iſt abends um /11 Uhr von
der Station Langfuhr aus nach Döberitz abgereiſt.

Vom Kronprinzen. Der zur Jagd jetzt in Oels weilende
Kronprinz, der Jnhaber des ehemaligen Thronlehens Oels, nahm
am Donnerstag dort unter dem Jubel der Einwohner auf dem

ajeſtät zum General

feſtlich geſchmückten Ring die Parade über die 18 Vereine des
Kreiskriegerverbandes ab und begab ſich dann zu Wagen nach
dem Jagdhauſe, das er ſich in ſeinem Kleinellguther Forſt, etwa
eine Meile ſüdlich von Oels, hat erbauen laſſen und in dem er
nun wohl zumeiſt wohnen wird, wenn er nach Oels zur Jagd
kommt. Das n hat der „Schl. Ztg.“ zufolge eine
unbeſchreiblich ſchöne Lage unter alten, mit Nadel-
holz gemiſchten Eichen. Der Kronprinz hat den Platz,
an dem Rehe und Faſanen wie Haustiere ſo zahm vorüber
rn ſelbſt ausgewählt. Ein kleines Oelbild des Hauſes hatte
hm Forſtmeiſter Frhr. v. Löwenſtern, der es ſelbſt gemalt,

bei der Ankunft auf den Tiſch geſtellt; auch ein Aquarell
des Oelſer Schloſſes von ſeinem Forſtmeiſter beſitzt der Kronprinz
bereits. Für die Jagd tut er ungemein viel. So hat er zurBlutauffriſchun ſbiriſche Rehböcke angeſchafft, im Vergleich zu

unſerem Reh i hervorragend ſtarke J in S
in Nähe des hauſeswerden. e abend begab ſich der Kronprinz zur Pürſche,

hauptſächlich auf Patſchkeyer Revier. Das Abendbrot wurde imenden Kreiſe eingenommen. Frhr. v. Löwenſtern war, wie

Jene en Am Donnerstage erfolgte der Aufbruch
ur Pürſche ſchon um 3 Uhr. Es wurden u. a. zwei ſehrr Böcke geſchoſſen, darunter vom Kronprinzen Klber ein

ter. Die Geſamtſtrecke des gegenwärtigen Jagdaufenthalts
beträgt bisher 21 VBöcke.

Der preußiſche Miniſter v. Budde hat ſich längere Zeit bei
Verwandten in Kopenhagen aufgehalten und bei dieſer Gelegenheit
verſchiedene öffentliche Jnſtitute der däniſchen Hauptſtadt beſichtigt,
ſo die Freihafenanlage und das Rathaus. Der Miniſter kehrte
am Donnerstag über Gedfer-Warnemünde nach Berlin zurück.

Nach Oſtaſien. Ein großer Ablöſungstransport für die
oſtaſiatiſche Beſatzungsbrigade verläßt am 4. Juni mit dem
Dampfer „Rhein“ Bremerhaven. Das Schiff ſoll mit den
von Oſtaſien heimkehrenden Mannſchaften am 17. September
wieder daſelbſt eintreffen.

Deutſche Kolonialgeſellſchaft. Die am Freitag von über vier
hundert Perſonen beſuchte Hauptverfammlung der Deutſchen Kolonial

eſellſchaft in Stettin wurde vom Herzog Johann Albrecht zu Mecklen
urg-Schwerin eröffnet. Begrüßungsanſprachen hielten der Oberpräſident

der Provinz Pommern, Frhr. von Maltzahn, Oberbürgermeiſter Haken,
der Landeshauptmann v. Eiſenhard-Rothe und Georg Manaſſe, letzterer
als Vertreter der Stettiner Kaufmannſchaft. Zunächſt wurde ein Bericht
über die gründlichen Unterſuchungen der Landkommiſſion erſtattet.

Maß und Gewichtsordnung. Der „Reichsanzeiger“ ver
öffentlicht den den Bundesregierungen vom Reichskanzler zur
Prüfung mitgeteilten Entwurf der neuen Maß und Gewichts
ordnung nebſt Erläuterungen,

Auslaud.
Frankreich.

Zur Proteſtnote des Vatikans.
Bezüglich der Verhandlungen über die Proteſtnote des Vatikans

ſteht die Regierung endgültig auf dem Standpunkte, die ganze
Angelegenheit mit der ausdrücklichen Abberufung des BVotſchafters
Niſard erledigt ſei. Ueber die Frage der völligen Trennung von
Kirche und Staat ſolle erſt die nächſte Kammer zu einem Schluß
kommen, doch ſteht die große Mehrheit der Regierungspartei auf der
Seite ihrer Anhänger.

Die Kammer begann am Freitage bei dicht beſetztem Hauſe die
Beſprechung der Interpellation über die päpſtliche Proteſtnote.
Meunier (radik. Republ.) verlangte, die Regierung ſolle den Proteſt
mit entſchiedenen und unwiderruflichen Maßnahmen beantworten.
(Beifall auf der äußerſten Linken.) Er verlangte beſonders die
Aufhebu der Botſchaft beim Vatikan. (Erneuter Beifall.
Lafies (Nationaliſt) widerſprach dem Vorredner und ſagte, die
Regierung gehe nur infolge der Veröffentlichung der päpſtlichen
Note vor, was ein gefährliches Präzedeng ſchaffen würde. Der
jenige, der Jaurès die Note mitgeteilt habe, ſei ſicherlich kein Freund
Frankreichs. (Bewegung.) Laſies erwähnte dann die Reiſe des
deutſchen Kaiſers nach Jtalien und die von ihm bei der Rückkehr
gehaltenen Reden. Redner fragte Deleaſſé, auf welche Weiſe die
Jndiskretion begangen worden ſei. (Zwiſchenrufe auf der äußerſten
Linken). Laſies beantragte dann die Vertagung der Diskuffion.
(Lärm.) Diefer prag wurde abgelehnt.

Der Miniſter der Aeußeren, Delcaſſe, führte aus: Wenn die
Regierung ihren Botſchafter abberufen habe, ſo habe ſie nur getan,
was ſie der Würde des Landes ſchuldig war. Die Regierung habe
das gute Recht und die gute Meinung der Welt auf ihrer Seite,
und ſie hege die Hoffnung, die Zuſtimmung Frankreichs zu be

die mit einem

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
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ſitzen. (Beifall auf der Linken.) Grouſſeau ſagte, die Regierung
habe damit keineswegs erwieſen, daß ſie im Recht ſei. Delcaſſé
erwiderte, man ſei vollkommen berechtigt geweſen, den Vorſchlag
Merry del Vals, die Antwort ſchriftlich erteilen zu wollen, abzu
lehnen und eine ſofortige mündliche Antwort zu verlangen. Auf
eine Frage Grouſſeaus gibt Delcaſſé zu, daß vor der Reiſe Loubets
der päpſtliche Nuntius ihm von einer Depeſche Mitteilung gemacht
habe, in der Merry del Val von unverjährbaren Rechten des
Vatikans ſpricht. Briand gibt der Hoffnung auf endgültige Ab
berufung des Botſchafters in Rom und baldige Trennung von
Kirche und Staat Ausdruck. Beifall auf der äußerſten Linken.

Gegen den Mädchenhandel,
Am 18. d. M. iſt im Miniſterium des Auswärtigen das im

vorigen Jahre von dr internationalen Konferenz gegen den
Mädchenhandel ausgearbeitete Abkommen unterzeichnet worden.

Rußland.

Befinden des Zaren.
Der „K. Ztg.“ wird von Peteserburg beſtätigt, daß zu beſorgnis-

erregenden Nachrichten über den Geſundheitszuſtand des Kaiſers
Nikolaus durchaus keine Veranlaſſung ſei. Perſönlichkeiten, die den
Kaiſer vor, während und nach ſeiner Beſichtigungsreiſe zu ſehen und
ſprechen Gelegenheit hatten, hätten ſich empört über die immer
wiederkehrenden unwahren und gehäſſigen Nachrichten geäußert,
mit deren Ausſtreuung man beſtimmte Zwecke verfolge und nach
einem beſtimmten Shſtem arbeite. Tatſächlich erfreue ſich der
Kaiſer eines durchaus regelmäßigen Geſundheitszuſtandes, nehme
täglich Vorträge entgegen und erledige ununterbrochen die laufenden
Geſchäfte. Auch der Geſundheitszuſtand der Kaiſerin Alexandra
ſei, abgeſehen von einer in den letzten Tagen aufgetretenen leichten
Erkältung und Abſpannung, die bald behoben ſein dürften, und
trotz der mannigfachen Aufregungen der letzten Zeit ſtets recht er
freulich geweſen,

Türkei.
Die angebliche Verſchwörung gegen den Sultan

Die Politiſche Korreſpondenz“ in Wien meldet, daß die Ver
haftung Kemal Paſchas, des Schwiegerſohnes des Sultans, durch
aus nichts mit Umſturzplänen zu tun hat, ſondern daß es ſich
um eine Liebesaffäre zwiſchen Kemal Paſcha und didſche
Sultane, der T des geweſenen Sultans Murad, handelt.

tär im Hildiz, Waſſif Paſcha, verheiratet iſt.
Es beſtand eine nunmehr entdeckte geheime Korreſpondenz zwiſchen
den Liebenden, deren Vermittler verbannt wurde. Die Er
klärung klingt ja recht ſchön, aber wenig glaubhaft.

Zur Lage in Armenien.
Jn der italieniſchen Kammer erklärte in Beantwortung einer

Anfrage Unterſtaatsſekretär des Aeußeren Fufinato, der italieniſche
Botſchafter in Konſtantinopel ſei wiederholt beauftragt worden, der
Pforte geeignete Vorſtellungen zu machen, damit eine Wiederholung
der bedauerlichen Ereigniſſe in Armenien vermieden werde.

Serbien.

Die Krönung.
Den endgültigen Anordnungen zufolge finden die Krönungs4

feierlichkeiten in Belgrad am 29., 30. und 31. Auguſt ſtatt.

Der Krieg in Oftaſten,
Die Einnahme von Kintſchou. Der kommandierende

japaniſche Eeneral der Truppen, die am 26. d. Mts. Kintſchou angriffen,
meldet folgendes Am 21. d. Mts. wurde durch unſere Beobachtungen und
aus dem Schießen des Feindes feſtgeſtellt, daß dieſer auf dem Nanſchan-
Hügel ſüdlich von Kintſchou 4 fünfzehn Zentimeter-, 10 neun bis
fünfzehn Zentimeter Geſchütze (die 11,5 Zentimeter-Geſchütze ſollen eine
Tragweite von 8500 Meter haben), 2 zwölf Zentimeter Schnellade
geſchütze und außerdem zehn Forts habe. Am Fuße des Hügelswaren Netzwerk aus Draht und Minen anuzgelegt. m
22. d. Mts. begannen die angreifenden Streitkräfte vorzurücken. Am
folgenden Tage wurde durch eine Rekognoszierung feſtgeſtellt, daß der
rechte Flügel des Feindes bei Huaſhangtao ſtehe mit ungefähr acht
ſchweren, nach der See gerichteten Geſchützen. Teile von den feind
lichen Geſchoſſen e daß die Ruſſen zwanzig ZentimeterGeſchütze,
kurze fünfzehn Zentimeter- Geſchütze und Schnelladekanonen hatten.
Kleine Abteilungen Infanterie und Artillerie wurden in Kintſchoun
bemerkt. Am 25. morgens griffen wir Kintſchou an und
verwickelten die feindliche Artillerie in Nauſchan in ein
Gefecht. Am 26. in der Dämmerung eröffneten wir die Beſchießung,die wir fünf Stunden fortſetzten. 3u derſelben Zeit feuerten drei

japaniſche Kriegsſchiffe von der Kintſchoubucht aus. Ein ruſſiſches
Kanonenboot z unſeren linken Flügel von der Bucht von Talienvan
aus an. Schließlich erſtürmten wir Kintſchou, nahmen es um X6
7 s u einem harten Kampfe Nauſchan. Zurzeit verfolgen

en

Amtliche Mitteilung: Ein eingehender Bericht über den An
griff auf Kintſchou ſtellt feſt, daß der Feind um die Befeſtigungen
von Nauſchan mehrere verdeckte Laufgräben aufführte und hart
näckigen Widerſtand unter den ſtarken Verteidigungswerken leiſtetez
dennoch gelang es den Japanern, nach mehreren Verſuchen ſchließa
lich, die Stellung des Feindes durch Sturm zu nehmen und ihnen
Nankuenling zurückzutreiben. Das ſchwere Gefecht, das ſich hi
entſpann, dauerte 16 Stunden. Admiral Togo telegraphiert, daß
der Kommandeur der aus vier Kanonenbooten und der Torpedos
flottille beſtehenden Flottenabteilung durch drahtloſe Telegraphig
gemeldet habe, die Flotte habe die Bucht von Kintſchon erreicht
im Verein mit unſerer Flotte Nauſchan am 26. d. M. wege
und vor den Augen unſerer Armee Nauſchan beſetzt. Die
ſatzung der Forts ſich zurück. Kapitän Choka tot, neun
weitere Verluſte. den an den Schiffen geringfügig.

Vorgehen der Japaner. Der ruſſiſche Generakaadjutant Kuropatkin meldet in einem Telegramm an den Zaren,
daß wahrſcheinlich der SinchalinPaß von den Japanern beſetzt ſei
Jn Pitzewwo und bei Schigochukuweis werden fortgeſetzt Truppen
ausgeſchifft und verſchiedene Kriegsvorräte an Land gebracht. Nach
Meldungen, die noch der Beſtä igung bedürfen, ſind bei Takuſchan
Hisher insgeſamt 18 000 Japaner gelandet, ſowie mehrere große
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Geſchütze ähs Land geſchafft worden, von denten jedes d
bewegung. 18 Pferde erfordert. Gerüchtweiſe verlautet, unter
den japaniſchen Truppen ſich auch koreaniſche Soldaten befinden.
Aus der Umgebung von Chabalin wird gemeldet, japaniſche
Truppen von dort ſtetig auf dem Wege von Takuſchan nach
Sſalidſaipudſa vorrücken. Bei Chabalin werden Befeſtigungen
aufgeworfen.

Blockierung der Halbinſel Liautung. Der japaniſche
Admiral Togo richtete eine vollkommene Blockierung des ſüdlichen Teils
der Liautung Halbinſel ein ſeine Streitkräfte umfaſſen Port Arthur;
dies iſt augenſcheinlich der Beginn der n Einſchließung. Die
Japaner haben die Ruſſen von den Verteidigungswerken weſtlich von
Talienwan vertrieben es 4* für unwahrſcheinlich, daß die Ruſſen im
Stande ſein werden, nördlich Port Jur weiteren Widerſtand zu leiſten.

Niutſchwang, 27. Mai. Ein aus Mukden hier eingetroffener
franzöſiſcher Prieſter berichtet, daß dort 20 000 und in Liaujang
100 000 Ruſſen ſtehen und täglich Verſtärkungen eintreffen. Die
Stärke der Ruſſen in Port Arthur wird von japaniſcher Seite auf
20 000 Mann geſchätzt, während die Japaner 50 000 Mann ſtark ſind.

Tokio, 27. Mai. Amtlich wird gemeldet: Ein Teil unſerer
Armee, der auf der Liautung Halbinſel ausgeſchifft war, griff in früher

r am 26. d. Mts. die ſtark befeſtigten Poſitionen des
Feindes nahe bei Kintſchon an. Nach einem langen und ſchweren
Kampfe gelang es ſchließlich unſeren Truppen, den Feind zu vertreiben
und ſeine Stellungen einzunehmen. Der Feind wurde gezwungen, ſich
in der Richtung auf Port Arthur zurückzuziehen.

Ans Nah und Fern.
Der internationale Stahlwerkkongreß tritt in Brüſſel endgültig

in der nächſten Woche zuſammen. An den Verhandlungen ſind Deutſch
land, England, Belgien und Frankreich beteiligt.

Ueberlegenheit europäiſcher Motore. Die Amerikaner be
ſchloſſen, ſich am GordonBennett- Rennen in Homburg nicht zu
beteiligen, da beide Prüfungsfahrten die Vorzüglichkeit ihrer Wagen

h rteten und die Ueberlegenheit der europäiſchen Wagen
rlegten.

Die Tuberknloſenkonferenz, die z. Zt. in Kopenhagen tagk,
hat an die deutſche Kaiſerin als Protektorin der Konferenz und die
Feſaheg verhauſer der vertretenen Länder Huldigungstelegramme
geſandt.

Leichter BVahnzuſammenſtoß an der däniſchen Grenze. (Amt-
liche Meldung.) Der von Vamdrup kommende Perſonenzug 755
überfuhr Freitag morgen 7 Uhr 10 Min. auf dem Bahnhof Nord
ſchleswigſche Weiche das auf Halt ſtehende Einfahrtsſignal und
ſtieß gegen einen Rangierzug. Perſonen wurden nicht verletzt.
Eine Maſchine und zwei Gepäckwagen wurden beſchädigt. Die
Geleiſe ſind bereits wieder frei.

Entbindung. Die Fürſtin Hohenberg, die Gemahlin des Erz-
herzogs Franz Ferdinand, iſt vormittag in Konopiſcht
(Böhmen) von einem geſunden Prinzen entbunden worden. Die
Fürſtin und der Prinz befinden ſich wohl.

Die Ausſchreitungen auf dem Bahnhof Alexanderplatz in
Berlin, über die wir berichtet haben, werden für die Schuldigen
ein ſehr empfindliches Nachſpiel vor dem Strafrichter haben, da
die vorgenommene gerichtsärztliche Leichenöffnung einen urſäch-
lichen Zuſammenhang zwiſchen den Miß handlungen und dem Tode
des Stationsaſſiſtenten ergeben hat.

Ueber die Urſache der Darmſtädter Bohnenvergiftung. An
fangs Januar d. J. erkrankten in Darmſtadt, wie ſich die Leſer
noch erinnern werden, 21 Perſonen infolge Genuſſes von Bohnen-
ſalat. Zwölf dieſer Unglücklichen ſtarben, unter ihnen auch die
Köchin, welche den Salat in einer verlöteten Blechbüchſe eingemacht
hatte. Die Büchſe verriet beim Oeffnen einen etwas ungewöhn-
lichen Geruch, im übrigen waren keinerlei Anzeichen einer ſtärkeren
Zerſetzung bemerkbar. Allen angewendeten Bemühungen zum Trotz
gelang es vorerſt nicht, hinter das Rätſel zu kommen, und die
Urſache dieſer Kataſtrophe blieb zunächſt verborgen. Da unternahm
Hr. G. Landmann von dem bakteriologiſchen Laboratorium in der
Menckſchen chemiſchen Fabrik eine Reihe von Verſuchen, um Licht
in die Sache zu bringen. Nachdem eine etwa bohnengroße Menge
des Salats mit einer 5 Kubikzentimeter phyſiologiſchen Kochſalz
löſung geſchüttelt und gehörig filtriert worden war, ſpritzte er von
der Löſung zwei weißen Mäuſen je 28 Kubikzentimeter unter die
Haut, die Tiere ſtarben binnen 24 Stunden, andere, die nur

Kubikzentimeter der Löſung eingeſpritzt erhielten, verendeten
nach fünf bis ſechs Tagen. Spritzte man indeſſen von dem vorher
aufgekochten Filtrat die gleichen Mengen Tieren unter die
Haut, ſo blieben ſie am Leben. Hierdurch war zunächſt erwieſen,
daß es ſich bei den Vergiftungen um ein durch Kochen zerſtör-
bares Gift gehandelt haben müſſe. Nun galt es, den Nachweis
des das Gift produzierenden Lebeweſens zu führen. Dr. Land
mann teilt, wie wir der „Magd. Ztg.“ entnehmen, die Ergebniſſe
ſeiner Züchtungsverſuche in der ſoeben ausgegebenen Nummer 15
der „Hhygieniſchen Rundſchau“ mit. Es handelt ſich hiernach um
einen ſporenbildenden angeroben Bazillus, deſſen Reinkulturen in
Zuckerbouillon ein Gift erzeugen, das mit dem in dem BVohnenſalat
nachgewieſenen identiſch iſt. Der Bazillus ſelbſt zeigte die aller
größte Aehnlichkeit mit bacillus botalinus von Ermengem. Er
ſtellt Stäbchen von 5 Mikron Länge und 1 Mikron Dicke dar; er
wächſt ausſchließlich bei Luftabſchluß, dann aber ſehr reichlich und
auf traubenzuckerhaltigem Nährboden. Der Bazillus ſelbſt übt
keine infektiöſe Wirkung aus, wohl aber bildet er bei ſeinem ſapro
phytiſchen Wachstum ein ſehr ſtarkes Gift, das ſchon nach vier
Tagen in BVouillonkultur nachweisbar iſt. Dr. Landmann glaubt
nun annehmen zu müſſen, daß die Botalinusſporen durch Ver-
mittelung unanſehnlicher Fleiſchreſte, die ja in jeder Haushaltung
vorhanden ſind, in die Bohnenkonſerve gelangt ſind, denn auf
anderen als auf fleiſchhaltigen Nährböden iſt es bis jetzt wenigſtens
noch nicht gelungen, dieſen bacillus botalinus von Ermengem zu
güchten. Jedenfalls gibt Dr. Landmann den dringenden Rat,
Konſerven nur dann zu genießen, wenn ſie

nicht den geringſten verdächtigen Geruch auf-
weiſen, und fie, wenn irgend angängig, vor
dem Gebrauch nochmals kurz aufzukochen.“

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Privatdozent Prof. Dr. Cluß in Halle a. S

wurde als Nachfolger des verſtorbenen Geheimrats Schwackhöfer
zum ordentlichen Profeſſor für land und forſtwiſſenſchaftliche Tech
nologie an die kaiſerlich königliche Hochſchule für Bodenkulturin Wien berufen und hat den Ruf angenommen.

Brüſſel, 26. Mai. Die Regierung erwarb auf der
Kunſtauktion Somzee eine koloſſale Bronzeſtatue des Kaiſers
Septimius Severus für den Preis von 360 000 Franken. Herzog
Arenberg ſoll, angeblich für Kaiſer Wilhelm, 650 000
Franken geboten haben.

e

Letzte Telegramme.
Dresden, 27. Mai. an abend 6 Uhr fand im Palais

auf der Parkſtraße die feierliche Einſegnung der irdiſchen
ülle der Prinzeſſin Johann Georg ſtatt, der nur die nächſten
erwandten mit König Georg an der r beiwohnten. Nach

der um /29 Uhr unter dem Glockengeläut aller Kirchen erfolgten
Ueberführung der Leiche nach der katholiſchen Hofkirche fand
daſelbſt in Anweſenheit des Königs, der Königlichen Familie,
der fremden Fürſtlichkeiten und einer zahlreichen Traäuerver

Kummer die Gedächtnisrede hielt.
Wien, 27. Mai. Der Kaiſer verlieh dem Könige von

England die Würde eines öſterreichiſch ungariſchen Feld

ſammlung die ſtatt, bei der Hofprediger

marſchalls. Erzherzog Friedrich wird am 8. Juni dem Königdie Saſignien der Warbe überbringen.

Windhuk, 27. Mai. Bei dem am 24. Mai erfolgten
Vorſtoß des Majors Eſtorff auf Otjomaſu, welches er beſetzt
fand, überraſchte er den Feind, der ſich anfangs tapfer ver
ieidigte und dann nach allen Seiten auseinanderging und ſechs
Tote zurückließ, darunter den Großmann Kainumer. Diesſeits
gefallen ein Kriegsfreiwilliger Lucier und Richard Spindler
aus der Nähe von Breslau.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 29. Mai Wolkig, teils heiter, Gewitterregen, mäßig
warm.

Moutag, 30. Mai Wärmer, wolkig mit Sonnenſchein, meiſt
trocken.

Waſſerſtände.
Nach amtlichen Nachrichten der Königl. ElbſtromBauverwaltung.

Beobachtet in der MKtagszeit.

bedeutet über, unter Null,)
al Wucht

Saale.

alle 27. Mai 1,70 28. Mai 1,70rotha 1,38 1,36 0,02Alsleben 26. Mai 1,12 27. Mai 1,121
Zegrug 0,72 4 0,76 (0,04Calbe, Obp. 1,40 1,40do. Untp. 0,18 0,18 ne unUnſtrut.
Straußfurt 126. Mai 1,15 27. Mai 1,10 0,05

Moldau.
Budweis 25. Mai 0,12 26. Mai 0,16 0,04
Prag 0,24 0,60 0,26Havel.
Brandenburg 26. Mai 27. Mai
Oberpegel 2,05 2,01 0,64Unterpegel r 1,30 1,31 (0,01Rathenow

Oberpegel 1,30 1,30Unterpegel v 0,94 0,904Havelberg 1,84 1,81 0,03Elbe.
Pardubitz 25. Mai 0,36 (26. Mai 0,22 u S
Brandeis 0,23 0,28 I 0,05Melnik 0,22 u 0,08 1 0,14Leitmeritz 26. Mai 0,22 27. Mai 0,02 0,20Außig 0,05 0,24 0,19Dresden 1,38 1,35 0,08Torgau v 0,72 v 0,65 0,07Wittenberg 1,56 1,47 0,09 1Roßlau r 0,86 e 0,83 0,03Aken 1,13 1,10 0,03Barby 1,02 v 1,00 0,02Magdeburg 1,03 e 1,00 0,03Tangermünde 1,62 1,60 0,02 1Wittenberge e 1,35 v 1,34 0,01
Lenzen 4 1,44 e 1,40 0,04Dömitz 0,83 o,79 0,04Darchau v 0,70 x 0,66 0,04Lauenburg 0,92 v 0,88 0,04
Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 28. Mai: 19x0 C.

Rörſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Die Landbank in Berlin erwarb von den Plitt'ſchen Ehe
leuten das im Kreiſe Neidenburg Provinz Oſtpreußen) belegene
Gut Jllowo in Größe von 1288 Morgen. Das Gut ſoll unter
Mitwirkung der Königl. Generalkommiſſion zu Königsberg i. Pr.

mit deutſchen Bauern beſiedelt werden.
—-y. Aus Anlaß des in Zürich tagenden internationalen Kon

greſſes der Baumwoll- Induſtriellen hat der Präſident des eng-
liſchen Spinnereiverbandes, C. W. Macara, einen Artikel in der
„Revue Economique internationale“ veröffentkicht. Der Verfaſſer
befürwortet die Einſchränkung des Betriebes, wie er in Amerika und
England bereits eingeleitet iſt. Ein Umſtand von großer Wichtig-
keit, welcher im Anſchluß an die diesjährige Ernte von ameri-
kaniſcher Baumwolle nicht außer Acht gelaſſen werden ſollte, ſei
der, daß die Spinnfähigkeit der diesjährigen Baumwolle 3 9 beſſer
iſt als die vorjährige. Es ſei unumgänglich notwendig, daß man
mit der Arbeitsverkürzung fortfahre und ſie noch weiter verbreite,
um im Falle einer Reaktion eine Kataſtrophe zu vermeiden. Vor-
räte von Garnen und Stückware müßten ſo niedrig gehalten
werden, als die Erforderniſſe erlauben. Das verdiente Schickſal,
welches dann über die BaumwollSpekulanten fallen werde, würde
andere vom Verſuch abhalten, Reichtümer zuſammenzuſcharren zum
Schaden der Millionen von Menſchen.

—-y. Jm Geſchäftsberichte der Liebig's Extract of Meat Com-
pany, Limited, für 19083 wird ausgeführt, daß der Abſatz von
Fleiſchextrakt ein befriedigender ſei. Der Grundbeſitz der Geſell
ſchaft hat ſich um vier Güter, rund 255 000 Acres umfaſſend,
vermehrt. Mit Rückſicht auf den günſtigen Geſchäftsabſchluß hält
ſich die Direktion berechtigt, neben der ſeit vielen Jahren üblichen
20 Sigen Dividende einen Bonus von 5 9 zu verteilen. Der
Gewinn ſtellt ſich auf 210 605 Lſtrl., daraus werden dem Reſerve
fonds 30 000 Lſtrl. und dem Penſionsfonds 2000 Lſtrl. zugeführt.
Nach Zahkung der Dividenden auf Vorzugs und Stammaktien,
ſowie des Vonus bleibt ein Vortrag von 18 607 für neue Rechnung.
Der Umſatz belief ſich auf 411 000 Lſtrl. gegen 342 000 Lſtrl. vor
einem Jahre.

GeC:: an
TagesMarktberich

Berlin, 27. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen märk.
und ſächſ. 175,00--175,50 ab Bahn, Juli 173,00 September
167,25 Roggen märk. 128,00--129,00 ab Bahn, Mai 132,75
Mark, Juli 134,00 September 135,25 C. Gerſte, leichte inländ.
Futtergerſte 117,00--128,00 ſchwere 129,00--142,00 ab Bahn
und frei Wagen, ruſſ. und Donaugerſte 106,00--120,00 frei Wagen.
Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 138,00
bis 150,00 mittel 126,00 137,00 gering 123,00 125,00
ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed guter 123,00 bis
125,00 mittel 114,00 117,00 runder 112,00--120,00
frei Wagen. Erbſen, inländ. und ruſſ. Futterware mittel 130,00
bis 138,00 feine 139,00 158,00 kleine Kocherbſen 160,00
bis 190,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,25
bis 23,75 Roggenmehl 0 und 1 16,30--17,40 Weizenkleie
9,20 9,80 Roggenkleie 9,60 10,00 A. ab Mühle. Mittags
börſe: Weizen Laplata ab Boden ſofortige Abnahme 177,00 Mai
179,00 178,50 179,25 Juli 173,00 A. September 167,00 bis
166,50 166,75 Oktober 167,00--167,50 166,75 Roggen
märk. 127,50 128,00 ab Bahn, Mai 132,50 132,25 Juli
134,00 133,75 September 135,25 Hafer, märk., mecklen
burg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 137,00- 148,00 mittel
126,00 136,00 gering 122,00 125,00 Juli 128,00
Mais, amerik. mixed 123,00-124,00 AC, abfallende Qualitäten 114,00
bis 117,00 Ac, runder 112,00 119,00 Weizenmehl 00 21,25
bis 23,76 Roggenmehl 0 und 1 16,25-17,40 Rüböl Mai
44,50. Br. Oktober 46,00-44,90 November 45,20
Br., Dezember 45,80 A. Br., Mai 1905 46,30 Br. Preiſe

um 2 Uhr (nichtanitlich) Weizen Mai 179,25 Juli 173,00
September 167,00 ktober 167,00 Roggen Mai 132,25
Juli 134,00 AC, September 135,00 Oktober 135,25 Hafer
Juli 128,00 September 130,00 Mais Mai 112,25
Juli 110,75 September 111,50 A. Mehl Juli 16,65
September 16,90 A. Rüböl loko 44,70 Mai 44,50 Oktober
45,00 AC, Dezember 45,30

Zentralſtelle der Preußiſchen Landwirtſchaftskammern,
Notierungsſtelle,

27. Mai 1904,a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden
Weizen Roggen Gerſte Haſer

Königsberg i. Pr. 178 130-137 115--120 116 126
Allenſtein 175 -1878 136--140 126--132 130 140
Danzig 180 130 125--127 122--127Thorn 187- 190 127--133 125--126 128 134
Uckermark 164--175 125 130 128 140 1209 136
Mittelmark, Priegnigz 160 174 120--129 125 140 120--140
Neumark 160--175 123--128 130--140 120--132
Lauſitz 170--180 124-126 125--135 122--134
Stettin (Bezirk) 165--170 126--130 130 140 129--126
Stettin (Platz) 165--170 126-130 S
Poſen 170--180 122--125 115--120 120 126
Bromberg 182 126Wongrowitz 121--124 122 125 SBreslau 170 180 118--128 119--135 114-125
Gbrlitz 178--187 120 122 127--140 110114
Ratibor 178--180 132 117--122 120--124
Glogau 126 118 120Magdeburg 156--166 128 131 133 165 121 126
Altmark 150 170 120--128 130--148 120124
Merſeburg, öſtl. d. Mulde e 122x 125 120 126
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 160 174 125--133 140-168 125--140

Kiel 163 135 130 136Mayen 173 133 130 130Hannover Süd 160--165 132--135 135-- 170 120--144
do. Elbe Weſer 160 135 04 116do. Weſt e 2 124Münſterland 170 0 130Weſtf. Jnduſtriebezirke 166--174 131--139 114- 1174 136. 137

Paderbornerland 164 139 142 127 138--140
Kaſſel 1672 1373 125130b) Nach privater Ermittelung:
Stadt Mindeſtgewicht: p. l. rm g. p. l. 57

c) Weltmarktpreiſe

3g. p. 450 g. p. l.
e

Berlin 32Königsberg i. Pr. 178 137 126Breslau 181 128 135 124Poſen 181 124 129 118annover 165 135 2 144euß 172 138 124Mannheim 178 136 2 133Hamburg 173 136
auf Grund eigener heutiger Depeſchen in Mark per Tonne einſchl.hat Zoll und Speſen, aber ausſchließlich der Qualitäts

anterſchiede.ſchied am 27. Mai, am 26. Mai,

Von Newyork nach Berlin Weizen loko 118 Cts. 223,75.223,75
Chicago Mai 967/ Cts. 203,25 200,50

Jn Liverpool frei NMai ſh. 3 d. „180,00 180,00
Von Odeſſa nach loko 87 Kop. 166,50 166,50

Riga 7 loko 99 Kop. 176,25 176,25
Jn Paris l e e Mai 20,70 fes.
Von Newyork nach Verlin Roggen loko 70 Cts. 168,00 170,25

157,50 157,50
Odeſſa loko 62 Kop. 132,75 134,00n Kig 7 lcolo 77 Kop. 147/00 148.25
Newyork nach Berlin Mais Mai 60 Cts. 122,50 122,50

Halle a. S., 28. Mai. Bericht über Heu, Stroh ze., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe
war bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen

Roggen-Langſtroh (Handdruſch):
in einzelnen Fuhren 1,80--2,00

elten für 50 kg und8uhren frei Hof hier.
bei Partien 1,60

Maſchinenſtroh ſür Papierfabriken bei Partien n
zu Strenzwecken bei

Roggenſtroh 1,20 Weizenſtroh 1,20 in einzelnen Fuhren
1,15 Weizenſtroh 1,10

Roggenſtroh 1,50 Weizenſtroh 1,50 Breitdruſch
Roggenſtroh 1,40 Weizenſtroh 1,40

Wieſenheu bei Partien: hieſiges o

artien

bei Partien

der Thüringer beſte Sorten

3,50 in einzelnen Fuhren: 8,75 Oderheu u. dergl. in guten
Sorten bei Partien 2,80—8,00 in einzelnen Fuhren 3,00 bis
3,25

Kleeheu bei Partien: erſter Schnitt, beſte Sor 3,50
in einzelnen Fuhren 4 minderwertige Sorten bei PaVRien: 3
in einzelnen Fuhren 3,25

Torfſtreu in 200 Ztr.Ladungen:
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,50

frei Bahn hier 1,05 in
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 1,60 bis

1,70 in einzelnen vom Lager 2,00
Magdeburger Handelsbericht vom 27. Mai. (Nichtamtlich.)

Prima Kartoffelſtärke und
für 100 Kg.

e Mehl 21,50--21,75 v
Magdeburg, 27. Mai. (Carl Schulze jun.) Trocke n-

ſchnitzel und Melaſſe-Trockenſchnitzel 5,00 K. die 50 kg
ausſchließlich Sack frachtfrei Magdeburg bei 10 000 kgLadunoen.

Viehmärkte.

Magdeburg, 27. Mai. (Amtlicher Bericht.)
Schlacht und Viehhof.
vieh 2c., 545 Schweine.
(gemäß den Feſtſtellungen durch die im

Städtiſcher
Auftrieb 77 Rinder, 80 Kälber, 84 Schaf

Bezahlt für 100 Pfd. Lebendgewicht
Wagen Viehhof):

Ochſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes Dis
zu 7 Jahren b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und

ältere ausgemäſtete e. mäßig genährte junge und ältere
31-—33 d. gering genährte jeden Alters 28-30 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren 34--36. b. voll
fleiſchige jüngere 32——33 e. mäßig genährte jüngere und ältere
29-—-31 A. gering genährte jüngere und ältere 26--28
Kalben und Kühe: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren e. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 28-30
a. mäßig genährte Kühe und Kalben 24—27 e. gering genährte
Kühe und Kalben 19—-23 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber 48-—52 b. mittlere Maſt und gute
Saugkälber 42-—47 e. geringe Saugkälber 28--35 ältere, gering
enährte (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere
aſthammel 32—33 d. ältere Maſthammel 29-31 e. mäßig

enährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 26—-28 Schweine
mit 20 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren

euzungen im Alter bis zu 1X Jahren 50 b. fleiſchige 48 bis
49 e. gering entwickelte 465—-47 d. Sauen und Eber 35--45
Verlauf und Tendenz Schweine und Kälber lebhaft, ſonſt mittelmäßig.

Ueberſtand: 58 Schafe.

Waren und Produktenberigte
Getreide,

Hamburg, 27. Mai. Weizen ſtill, holſteiniſcher und mecllen
burgiſcher 174-176. Hard Winter Nr. 2 MaiAbladung 138. Roggen
ſtill, ſüdruſſiſcher ſtill, o Pud 20/25 Mai Abladüng 97--106,
holſteiniſcher und mecklenburgiſcher 134 136. Mais matt, Amerik.
mixed Mai-Abladung 95,00. Hafer ſtill, Gerſte ſtill.

Peſt, 27. Mai. Weizen erregt*, per Mai Gd., Br., per
Oktober 9,25 Gd., 9,26 Br. Roggen per Oktober 7,08 Gd., 7,09 Br.
Hafer per Mai Gd., Br., per Oktober 5,87 Gd., 5,88 Br.

Mais per Mai Ed., Br., do. per Juli 5,35 Gd., 5,36 Br.
Auf ungüſtigen Saatenſtand. zParis, 27. Mai. (Anfang.) Weizen matt, per Mai 20,65.



r Juni 20,65, per JuliAuguſt 20,40, per September Dezember 20,35, ſteigend, Gerſte behauptet Chicago, 27. Mai. (Telegr.) Weizen per Mai 98 per Juki
eRoggen ruhig, per Mai 15,65, per September Dezember 14,40. London, 27. Mai. An der Küſte Weizenladung angeboten. 86 Mais per Juli 47

Paris, 27. Mai. (Echluß.) Weizen ruhig, per Mai 20,60, NewYork, 27. Mai. (Telegramm.) Roter WinterWeizen loko aps.per Juni 20,65, per Juli Auguſt 20,45, per September Dezember 20,40. 116, per Mai 92x, per Juli 918 per September 84 per Dezember Hamburg, 27. Mai. Rapsſaat. Holſtein., mecklenburger und
4 Roggen ruhig, per Mai 15,75, per September Dezember 14,40. 8838 Mais per Mai 59 per Juli 58 per September 58. Mehl niederelber 190--200 Mk.

Antwerpen, 27. Mai. Weizen feſt, Roggen behauptet, Hafer 390. 1. Peſt, 27. Mai. Raps per Auguſt 10,90 Gd., 11,00 Br.
wwowwwowwrnatwoa——*m*-v—-— m Zucker.Hamburg, 27. Mai. (Anſangsbericht). Rüben Rohzucker 1. rodrhm. Zlehnh an 310. la Preuß. Potrerie. J g u 87 So a S 40 0 637 Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Ma

19,05, per Juni 19,10, per Auguſt 19,35, per Oktober 19,20, per
vormitlaMur die venße b a z a elhetten cummern a x W M V e en (300] 9 Dezember 19,10, per März 19,45. Ruhig.r ige an bolen o n Wo 500) 260 449 z30 66 620 709 809 29 82 Hamburg, 27. Mal (Schlußbericht.) Rüben- Rohzucker 1. t

W 902 460 W ewähr.)- r Rachdrua verbolen. n 3 7 89 217 809 443 692 773 951 69 Baſis 889/0 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Mah e W o wo 36 l Se 12 ehe 365 o o 18,75, per Juni 18,90, per Auguſt 19,15, per Oktober 18,10, 2g 42 947 76 Je 712 846 123400 I500] 36 [500] 563 Dezeuih
5 1750 42 [500 d (3000) [(1000] 55 881 994 11 6 124171 gi 67 11000) 90 507 37 605 777, 809 24 941 ezember 19,00, per März 19,35. Matt.

r e h h e e h h de bat es e h h e h d We d Londen e e d eez mer Iolo ſh. 4o ſh.p. pSe m z u e z 306 *79 v r 85 J g de a 3 z 55 o vo vos 6 d. Verkäufer. RübenRohzucer loko ruhig, 9 ſh. 58/, d. Wert.

9 Kaffee10083 z d62 681 726 808 ren j 416 46 72 678 623 31 30 d W 999 13102960 597 tn 967 u 9 277 49 654 990 1800) 13051 &7 325 4833 s 836 133010 79 90 406 535 614 708 wut 27. Mai, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
500] 321 L 66 776 [600) 14089 39 176 245 [3000] 810 50 134079 204 59 60 98 499 539 68 947 86 [000) 135068 67 77 Good average Santos. Mai G., September 328/, G., Dezember
9 671 773 87 153359 16031 240 s 412 13 619 13000] 17 I7 96 273 351 543 [3000) 85 703 27 83 [3000] 873 136062 402 3 33 G., März 34 G. Tendenz: Stetig.961 776 h h 9 redn 89 182 290 451 o 4 18 33771 i m 150 241 50 97 486 680 139006 2 Amſterdam, 27. Mai. Jada Kaffee good ordinary 28.

20014 115 3000] v e h 53 500 v 70v 6 r Havre, 27. Mai. Kaffee. Good average Santos per Mai 39,00,9 Je e r 60 un s 57 9 r 5 n 1 28 e Sept 40, m Dezember 40,75, März 41,50. Je a u
wyork, 26. Mai. Kaffee ſchloß ſtetig, 5--15 Punkte niedriger.10 46 [6500] 72 415 531 [1000 r 68 [500 2 9 358 542 702 23 41 z a 81 n 472 592 35 e7 [600) 47 65 391 (1 h 60 89 79 306 e do 146060 500 1 v8 478 b88 646 860 82 9 Zufuhren in Rio 2000 Sack, in Santos 10 000 Sack.rn e e 432 [500] 688 782 87 8609 1600] 800) o i o 97 2 c aödoi 148040 418 86 6526 5 Petrolenm,

30034 [3000] J 3 1d08 I 287 150080 e 250 390 415 75 511 1500] 15 55 [500] 610 756 74 Hamburg, 27. Mai. Petroleum ruhig, Standard white loko

d n h e e e e e e e e e e s t9 Se e Se h n e e e e e en h h e e e s Br, d 27, Wai. Petroleum Raff, Type weiß loro z be1500] 10 22 37030 50 84 33 1 248 601 633 46 47 778 [500] 206 7 68 479 96 504 661 81 717 58 72 832 [500] 61 [500] 89 157237 44 o. per Mai 19 Br., do. per Juni 19, Br., do. per r.

h e e e h u an tiäää i en d o o i e e geh d e a L J d whitn t40648 68 629 710 60 22 4 10a ö00 1500 u 822 a re gen in e W S eer n ehee1 33 [1000] 371 430 66 557 70 642 811 25 91 43074 78 95 203 341 535 77 277 499 506 88 831 500] 931 48 1é206 126 257 375 464 1006 o. in Philadelphia o.
6 69 73 78 851 79 9 79 965 44161 217 85 423 57 514 34 56 562 693 767 (500] 888 93 163232 [500] 423 555 787 [500] 164 085, do. Credit Balances at Oil City 162.

e n e e Spieits1 476 807 36 48192 206 64 74 [1000] 8 3 511 14 [3000] 59 549 58 48 h 99 744 911 147 52 145 353 779 8 Nordhauſen, 27. Mai. Branntwein 40 Vol. für 100 Kilogr.
89 49039 258 317 414 54 526 I 869 1 I x o 91 707 51 878 169228 302 1500 (105 106 Lir.) 62,50--64,50 Mk. Branntwein 45 Vol. für 100

s e i e r r r i re a W o 10000) 828 910 372324 6001 246 Kilogr. (106 107 Ltr.) 69,50--71,50 Mk., ohne Faß ab Brennerei,J 80 618 67 9057 54013 387 400 723 885 900 84 55003 41 44 161 90 [3000] 517 716 55 94 994 1720629 57 92 116 82 5 902 93 nach Angabe der Kommiſſion der Branntweinfabrikanten durch die

e e e e We 2480 Dr, 2400 6,e ehe ema 8ebk 4 n c r Be y z 861 We W 496 W 197001 7 1500 82 30 ar ars a a re e mit Mai 309,25,
t 224 476 582 793 17 830 47 91 308 uni Juli- Auguſt 39,00, t Dezember 25. J301 449 648 779 d e e e e e J R m Echige ehe e Spieitus ruhig, Mai 39,25,8 925 82048 70 ühee 160 76 307 493 517 68 649 89 708 [500] 820 7 241 48 [560] 75 368 97 754 812 78 948 [500] 49 91 184108 [500] 258 Juni 9930 Jult n

40 955 65010 334 64 463 85 89 548 94 711 6 72 45 424 520 631 736 47 52 609 958 65 75 185063 185 587 6659 7909 831 uni 39750, Juli-Auguſt 39,00, September Dezember 35,5
688 99 861 932 84 67177 3639 448 64 545 648 98 791 900 37 [1000] 46 186245 531 645 [3000] 79 98 759 1 75 [1000] 4829 [500] 296 Hülſenfrüchte
68166 75 597 690 708 959 69088 530 761 64 865 h T önne 6 270 334 99 58179 411 22 514 52 695 [1000) 716 812 962 7 1009 I84 341 6 [1000] 24 67 189073 166 399 676 726 42 832 Magdeburg, 27. Mai. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis48 5409 829 [1000] 947 72016 92 225 324 46 49 588 T c 1800 980 51 391 600 33 40 60 [3000] 767 So 77 995 [3000 20,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 18,00-—33,00 Mk., Linſen 22,00 bis

F. en J 19 e i 235 l W hl e e o ob 3400 Mk. alles für 100734 65 [000] 765123 65 628 727 [1000] 60 [500] 80 500] u [600] s 202 16 308 12 419 652 767 893 193072 84 228 466 746 [1000] 79 89

05 70 735 857 &7 77264 410 563 705 81 [3000] 850 93 108 98 194158 207 79 [500) 89 691 800 22 955 [500] 195030 i 318 411 Oelſaaten. Oele. Fettwaren.G 72 633 34 763 77 955 73013 38 175 352 06 [3000] 86 582 654 744 89 93 972 198045 74 297 345 513 43 63 760 88 96 839 7 Köln, 27. Mai. Rübsl I 9 7,5080044 57 293 [3000] 308 416 552 [3000] 666 [500] 99 715 906 S 83 930 82 197077 179 306 15 28 63 558 619 53 738 927 198017 83 Köln. 27. Mai. Rüböl loco 49,00, Mai 47,50.o 545 722 951 82115 44 257 82 [500) 491 960 83032 [3000] 132 81 89 (1000) 479 554 973 199202 14 361 434 68 781 811 Hamburg, Rüböl feſt loco 46, 00.
14 309 60 409 3000) 52 530 632 876 924 84079 315 35 46 487 743 200112 405 27 667 [3000] 808 20 1089 [500] 474 543 [500 84 Amſterdam, Mai. Leinöl träge, loco 17, Juni 167/,,s 85117 50 75 633 [3000] 59 700 836 [10007 092 86067 [3000] 816 32 34 35 202264 490 703 919 [500] 203072 154 78 244 453 73 JuniAuguſt 17, S 79 17, Jan. M r 4

06 289 365 457 899 975 [3000) 87016 [10001, 445 [30001] 510 699 798 536 i 80 15000] 780 801 933 53 204010 [75001 19 161 513 87 769 849 e re i 77 ie e W 258 80 a e e e e e u e er o 20 t f. m ereg vierte n i5 ra in Tiere do. amber-29008 n n n e e la Roe u. Co. 351 Meer Grecern 37 Mk div403 26 44 [1000] 715 [500] 50 62 [500] 95 [500] 82001 262 71 308 54 2160657 [500] ist 493 543 634 [500) 703 88 865 66 967 211689 M o 487 93166 400 681 766 94051 180 90 331 34 57 440 [3000] 735, 51 7 s 17 i500] 38 504 62 670 722 82 212069 101 529 656 935 213020 arken 329/,—83 Mt. Alles per 50 Kilogr. netto tranſito.
916 95026 1500] 377 436 553 717 60 [500] 78 96116 38 239 381 115 88 286 444 65 614 41 214512 22 66 1500) 405 32 [500] 63 NewYork, 27. Mai. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam J

67 620 700 807 36 81 932 97231 45 [500] 520 [600) 628 98305 487 z 906 82 215053 [1600] 111 30 85 237 378 406 535 49 78 83 815 6,85, do. Rohe und Brothers 6,80
Fr7 97 747 936 42 99141 47 48 [500] 68 204 318 56 475 577 84 96 907 51 58 [500] 216075, 126 39 94 202 11 [3060)] 321 [500)] 78 419 51 78 r W zo [3000] 346 469 627 853 101192 288 674 [500] 78 726 52 i 70 b de i 7 les 250 50 (800 l 663 70 2 b1s v Paris, 27. Mai. (Schluß-Bericht.) Rüböl ruhig, Mai 465,75,

r 9 n W 5 S (10007 40 96 831 21906537 64 124 Juni 46,00, JuliAuguſt 46,25, Sept. Dez. 47,25.
3000) 131 (500] 4is 68 d10 2260076 89 197 300 7 91 468 76 637 752 96 823 58 954 5383 337 r h i 6ä 195 Wo r W 53 3 c 346 72 534 89 94 W Wo 11 865 928 222082 88 327 78 [500] 433 503 Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

824 [1000] 949 107003 209 153 66 80 e 314 J 7o7 95 [1000] 665 886 223006 68 126 [3000] 40 271 425 76 673 97 709 840 Berlin, 27. Mai. Kartoffelſtärke 21,60 Mk., Kartoffelmehl47 5 2 35 gen h 7 oben M r. e. zu r v Gewinne u 22,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
g o a u t1Wole We 35 aii [1000] 817 o n u 574 au S00 B. du mee Hamburg, 26. Mai. Kartoffelſtärke 20 —-21 Mk., LieferungJuni-Juli 20 -21 Mk., Kartoffelmehl, Konmt 21 2 Mk.,

Tieferung Juni Juli 21-—2117, Mk., Superior Stärke 21-2187, Mt.
32 113150 62 290 474 96 [1000] 99 675 90 1143 99117. Ziehung der 5. Klaſſe 210. Königl. Preuß. Lotterie. 3.73 r 441 60 Supei a t 22 t t J u o Mt. ſür 100u vom 27. Mal 1904, nachmittags 63 68 [1000 ö so o00 72 927 98 116100 354 610 500] 29 729 gdeburg, a artoffeln,Nur die Ge 240 M. ſind den cheſenden Nummern 35 963 81 95 117631 303 465 500] 98 586 687 822 990 118045 138 Kilogramm.

n ehe gen verboten. e e e e n e n Fleiſch. Butter. Eier.ne Gewähr. achdruck verboten. 9 del 1,00 bis[600) I122011 107 329 [3000) 658 798 866 123098 273 393 [500] 449 Magdeburg,“ 27. Mai. Rindfleiſch im Großhande
er e s 387 30 e de e in e 720 n 5 679 e 900 124071 82 221 67. 393 (1000) 97 431 538 600 110, Mk., von der Keule 1,40-—-1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-—1,30 Mk.950 99 4004 1 h 165 r 47 88 829 657 1500] 933 Lus 64 839 47 125106 355 697 796 871 888 127 270 F S Schweineſleiſch 1,20--1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,20--1,40 Mt., Hammel
2 8i 380 a12 755 7 329 858 48 S u 85 71359 a ä 205 J ſeiſch 1,20— 1,40 Mk., Speck gertiuch., 1,40 1,60 git. n 20 bis67 94 349 do 440 507 a e 25 7 613 23 9090 141 954 Wo i 982 [500] 128051 79 95 209 347 403 [1000] r Kodo Mt k., t

1760321 490 604 861 984 89 33 93 156 [3000] 88 315 33 60 82 3600 71 325 468 528 624 50 911 38 83 131004 82 r 115 287
1000) 595 [3000) 66 692 [3000] 981 94 12010 266 338 408 [1000], 580 311 do 52 435 [3000] 53 68 501 29 33 99 957 92 132070 224 130001 Fiſche.n n be e h e h den e e Hamburg. 26. Mai. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich jen e e e n e e So nach Qualität per Pfund Steinbutt, große und mittel 90— 110 Pf18102 i 664 (500) 72 89 828 136109 560 654 719 50, 1500) 817, 651 55 Q per einbutt. große i g.n e 3000] 10 00d] 34 824 90 (5001 85 974 820 25 138016 kleine 60-—80 e 150- 160 Pfg., kleine 120 bis864 75 572 783 800 21 19101 [3000) 204 329 34 576 809 87 945 [1000 t T är oder V u I r ne Wt Pfg., Seezungen, 50 fg., kleine

20020 102 244 43 503 90 81 80 739 a 443 700 39 833 15001 130 Pfg., däniſche Pfg., Kleiße, große 70-80 Pfg., kleinetiöoo 60 ioöoſ, éis 751 00 622 700 Z e i 201 40129 973 t 40—60 Pfg., Rotzungen 40—45 Pfg. Schollen, aigfe 65——75 Pfg.
8 536 896 722 941 242409 395 412 622 64 716 75 907 16 94 25521 z7i (500 mittel 50-65 Pig., keine 30 45 lebende Karpfen PJ 14100 25 218 318 76 621 61 757 142077 133 62 275 971 1500) Pfg-, Pfg., pf g.n e e e e e e e e e Senthe, gioſe So d4 Aſt, mittel So Ähe enes es 804 (dool 908 29066 102 212 22 801 do De o d 18 708 800 S t Ton 23 9 890 u 14 7 du 233 23 n Pfg. e große 10--12 Ptit kleine 12— 15 Pfg., Seehechte 30 40

e o 435 s ohs 31 83 84d da a c S l ge do Ihn des 706 14908 203 400 n 003 719 Js. S u 10--12 t laufiſch r t S er bis
273 135001 365 e a äeä ee 866 I 131 79 91 [3000] 352 404 940 80 [10007 181081 J pf r n p en ren l i 25 Leck

4016 182 376 441 a 884 en 9 38 We 62 225 Wer 0 83 8 40 152087 297 305 26 63 110007 83 90 420 529 38 649 54 3 di 100 180 Pfg., Zander 70--80 Pfg., Flußhechte 80--90 Pfg., Schnepel
687 722 83 906 48 u r 56, 15564 T2000, o 18208 i s G 77 837 o Pfg. Barſe 40--50 Pfg., Brachſen 30-—50 Pfg., Hummern,

r 8033 (1000] 196 360 452 m 151660 332 1500] 561 796 899 156626 812 15 29 67 91i [500] 65 lebende 250 Pfg.
240 1600) 45 [500] 501 600 62 n 62577 38 157200 1800 727 So 25 990 158634 s 462 [30007 565 604 978 tryt 40651 105 58 273 515 636 702 932 Kon 287 883 601 738 139522 670 14000] 74 708 851 961 80 h. Henn 29 d e Wo 4 16001i3 24 3 53 536 49 648 705 865 909 16 1000] 83 161073 Magdeburg, 27. Mai. ichtſtroh, 8,60—4,80 Mk., Krumm224 20 90 407 81 [1000] 612 61 7 fl. es i 202 2 53 621 870 905 163602 267 522 658 707 ſtroh 2,50--3,20 Mk., Heu 6,00--7,00 Mk. ſür 106 72

i e an 288 die S 5 20 d a d do e e e de o 3 Fapuvyrn und Vore g. Uplaud middlt5 In lloöon 60 eodl Ab 202 512 786 90 5 r d o vo o. 96002 I i e a loco er hreppen 27. Mai. Baumwolle. Ruhig. Upland middling

g 70 827 67 962 51039 91 237 97 130001 Autwer en, 27. Mai. Wolle. lataZug Type B. Juni97 55 do 1990] 310 313 82 W 73 a n h d v. hen a 174 Ver ken Dezember 5,10 Leine ewig ee r a u t V V n s 68 201 80 379 a Was i07 4 do 275 120 33 98 60. 90 039 17 4080 Havre, 26. Mai. 34 Uhr. Wolle. Mai 160,5
55234 454 e d 73955 1800 h e 20 0 643 708 17 5022. 23 (1000] 88 178 Dezember 166,80. Tendenz R 4

n 905 10 W r on 8 65 82 768 996 57078. [500] 305 21 528 41 95 963 176066 297 448 88 517 68 82 13000] 652 903 esem er Tendenz Ruhig.y s [1600 23 T h 359 e0 29 (i0don 7 302 (10001 810 27 99 7 2 h c 825 980 178124 523 Liverpool, 27. Mai. (SchlußBericht.) Baum w e
e W 3 S z300 F 3 23 s n 9 an n v s 3 Le davon für Spekulation und Export 500 Ballen500) 94 256 [500] 73 328 447 59 13000] 576 625 946 re 616 26 u u d 07 v 907 184060 137 1000] 263 Amerikan. good ordinary J

500] 71 u 824 65033 [1000] 62 262,760 824, 438 708 59 63 864 185058 433 46 501 617 5672 186102 98 Per Mai 6,90, Per Sept. O 6,01,660681 187 234 49 446 [600] 648 758 945 48 67033 77 7 33 310 490 94 558 689 1870 24 35 50 137 262 94 [500] 302 64 MaiJuni 6,86 Okt. o 579
e s 429 568 90 t8ö5 861 68025 136 450 61 69228 350 407 71 91 188192 200 11000 40, [500) 73 33 los 61 566 702 5 30 78 n gen Nov. vz 654 748 [500) 23 da 189104 10 264 312 587 634 z 756 813 91 956 „Juni-Juli „81, Fov.- Dez. 575-2835 501 s vo 85 m 922 33 150 T74017. 232 300 190018 335 55 53 675 819 [10 000) 55 191034 126 77 31 „Juli-Auguſt 6,76, Dez.Jan. v,70,5 i e 9 25 326 27.465 621 31 760 433 520 52 737 d 192147 318 42 183196 ſ500) 215 38 5 Aug. Sept. 6,52 Je Febr. 5,69.
g 057 166 82 327 92 5 874 975 74105, 401 481 v510 78 ſ1000] 708 7 32 810 194071 82 211 3000] 368 89 3000 8S r e h r l e e be d2 d10 i3 18 o en 27 350 vo 492 669 Wo 800 767 6813 23 739100 1 15001 301 977 71 87 X 75 1598135 250 606 f800) 20 745 829 Amſterdam, 27. Mai. Bancagzinn behauptet, loco 74
3 3 969 68 199129 [3000] 62 99 206 305 3 4 500] 514 3 da London, 27. Mai. Silber 259710 Lſtrl., ChiliKupfer 57 Lſtrl.,13d d Fs S d x b 46 618 29 33 200046 113 23 39 V 43 d 201246 74 per 3 Monate 57 Lſtrl., Blei ſpan. 118 Lſtrl., engl. 11 Lſtrl.,[500] 932 44 810 8 St 51 2 365 451 71 z 891 1000] 471 93 559 701 202 286 r 419 Zinn 12477 Lſtrl., Zink 22 Lſtrl

ad so e h 53 6 442 99 685 84021 25 48 [5060) 5i1, 98 722 203 5. 223 69 460 [000 l 4 Glas Schlußbericht. N Mixedh So 15 77 347. [1500) 68 S. Seht 204427 42 54 505 81 758 67 868 26520 12 42 316 71 i6601 asgow, 27. Mai. Schlußbericht. Roheiſen. x
107 71 4 75 5 87011 43 271 94 397 a 9 880 901 64 206050 138 99 236 56 62 479 639 760 13000 numbers warrants h. àd. Warrants Middlesborough 3 43 sh. 5 d.

c t dineoöi6 73 143 2041 445 85 63 60 118 67, 225 326 21015 h 211179 223 347 48 [3000] 454 95 Hamburg, 26. Mai. rie. Salpeter) Loco ab441 584 740 950 92403 So 83 e s rüge, z 032 96 e 212006 92 168 r 03 707 964 213011 168 222 451 41 Lager 10,10.

e 3 4 a 2 8[1000] 42 933 96002 2097 54 723 926 e r 729 29 16049 52 360 5643 729 217200 76 v 342 609 Rio de Janeiro, 26. Mai. Wechſel auf London 8
t 64 912 98 Ia 33 36 46 218072 75 288 98 308 426 74 [3000] 83 500 689 708 10001 899(1000] 51 238 1500] 470 96 219189 h 74 92 522 40 609 [500] 797 944 Derantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben;160231 348 [1000) 101022 75 (s00 77 257 o 70, 1500 378 In 220017 [1000] 32 83 227 82 [500] 379 457. 589 763 842 62 76 80 993 99 t Augemeines: Otto E. Neumann für Lokales: Erich Benthner;
r 6 02078 170 201 391 80 422 50 672 7 227 00) 44 40 n 0 e n do 23 be e 73 00 W i e12 93 846 937 39 1042142 77 ge für den Vörſen und Handelsteil: Adelbert Kirſten, ſämtlich in Halle a. S.r. l 207 427 506 92 99 612 9 222021 25 106 97 314 30 513 34 zog 73 98 23052 55 61r 1ö7 h e r e 9 u 738 ß 62 12 65 351 60 434 600 716 68 1000) 73 951 52 67 Alle die Redaktion betreffenden wen 3 c eg p r e londern vJm r r Be 1 Prämie zu 300 000 Mk., 2 G i ö00 „Au die Redaktion der Halleſchen Zeitung in Ha S.“ zu adreſſierenn 263 426 66 710 871 (ö0or s 08 108106 568 i e di 4 Sie 10000 M u Wo t o 9 3000 Mk,, i2i an iede W 2883 Für unverlangt eingehende Manuſkripte und Beiträge übernimmt die h

110037 so [500) 111W06 230 [13000) keinerlei Verxpflichtungen. Sendungen, welche eventnell zurückgeſandt werden ſollen, mS i h S h M W0 a ha 63 Von f200] Genſclaunta. In der Liſte von 20. Mai ſachnittoss lies 10 18 liait x 2ig der Jene Lrpeſhet er
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Berliner Börſe
vom 27. Mai

ErgänzungsKurſe, ſ. auch I. Ausgabe

Drreutſche Fonds und Staatspapiere.
Zinsfuß

i e Staatsanl. 1901.
Präm.Anl. 1867

ſche Präm.Anl.1866See Stadtanleihe 1901

a Etat ligisöeeretzm 20 Se e
n er Stade

r. Heſſ. St.A. 1696, 1908
Köln. ind. Pr.-Anl.
Kur u. Neum. Kom. Dbr.
Lübeck. St.A. v. 1895..

e Thlr. e is63
Meininger 7Münch. WSiadt bin 1900 i

Oldenburg. 40 Thlr. e
t Landſch. 6-—-10.

do. Serie

Weſtpr. Prev. Anleihe.
Oſtpreußiſche Prov. „Obl...
Rheinprov. Anl. III IV.
Teltower KreisAnk.
Hefe e Anl. v. 1892/94.He t.-Anl. 1893- See
Cöthen. St. A. 80, 84, 90,

95, 96, 03

Se olſt. do.
Weſtpr. rittſch. II do.

e

T ä

Ausländiſche Fonds.
Zinsfuß

Argent. GoldAnl. 1887..

do, do. inncre.
Barletta 100 Lire-Loſe
Bukar. Stadt-Anl, 1884.

do. do. 1895,
Chilen. Gold Anleihe 1889

iche Anleihe 1895
do. kleinede do. 1896 5

do. do. 1Kopenhag. StadtAnl...

Jorw. Staats z 1888.

Rumän. St.A. v. 1896..
Ruſüſche Prüm, z Anl. 1864

1866
do. Goldrente 1884

do. Nikolai Obdo. e.do. 3 do gar.
Schwed. St.Anl. v. 1886

o. do. v. 1890
Spaniſche Schuld abgeſt.

Serbiſche GoldPf.irulge San 1903
Sal Sblia. 1886
00 Fres.-Loſe.ungetiſche Staatsr. 1897 3

do. KronenRente 4Deutſche rechten Winsrriee

nsfußW 4Anh. Deſſauer Pfandbr...
Verl. v Br. 305 abg.

do. XVI, X VI
“7 XVIIIuk. 1905..
do. XXI unk. 1911.

m t ſo. IV, V, VI.
a konv.e.do. x Tut 1908.

do. XI, XII unt. isio edo. X unr. 1913
VI

do. i335 v
do. S. 301-310uk. b. 1908
do. S. 46--190uk. b. 1905
do. alte u. c

22

do. VI unk. b. 1904.
do. X unk. b. 1909
do. XI kdb. unv. 1910
do. XII unk. 1912
do. XIV unk. 1912do. VII unk. b. iöö
do. VIII, IX.

Pr. Bd. Kr. i. c.
F.t ehe Bant
VII unk. 1905J XVIII r 1908

do. XX u. XXI b. 1910
do. XXII unk, 1912
do. XXIII 1912do. XXIV e 119012

v Kleinb.-O. uk. 1904
do. uk. 1908

BereinsDruckſachen
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Ziusfuß
Pyzp5. Komm.Oblg. 1907

19105 1912Pr. Htr. vor Lpfobr. v. 1890

do. v. 1886, 1889, 1894
z 1896 unk. bis 1906

do. v. 1903 1912
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Eiſenbahn-Prioritäts-Obligationen.

Anatoliſche Ser. I.

e III. I. B.zie nBöhm. Nordb. GoldObl.
entral-Paciſic.
ux-Bodenbacher II.

do. III.do. Silber-Obl.

do. reFuk3 Prager GoldObl.
Galiz. Karl-Ludwig 1890.
Gr. Ruſſ.-Eiſenb.-Geſellſch.
Jvangorod-Dombrowo
Jtal.Eiſenb -Obl. v St gar.
do. Mittelmeerbahn ſtfr.

Kaſch.-Oderberg Gold Obl.

do. SilberObl.
Kronprinz Rudolfsbahn

do. (Salzkammergut)

Koslow,Woron. 18809
Kursk. Chark.Azow 1889
Kursk-Kiew v. 1886

LübeckBüchen. v. 1902
Magdeburg Wittenberg

MoskauKursk.

MoskauRjäſan
MoskauSmolensk.

NorthernPac. e

do. IIIetOre Oriandöi gar. v. 87

e ans Stameb-

do. Nordweſtbahn gar.
Portug Eiſenb.-Obl. 1
RjäſanKozlow

do.Ruſſ. Suöbeſtbe n.

Oeſter. u Form.
do Gold-Obl.

Dranskaukaſiſche v. 1882..

Ungar.Galiz. (gar.).
Warſchau Wiener Ider

d berlerwiadi bin 1897.
do. 1898....Wilßelm emburg..

r nsfuß

e

LembergCzernowitzer fir-
c

Msk.Kiew-Wor. unk b. 1906

Railr. N., 1925
do. v. 1889

H.

J

Rjäſ.Uralsk, gr.unk.b 1905
do. 7 er unk. b. 1908

r. unk. b. 1909

a

Ry inst, gar. unk. b. 1906

uSt Souis u. e rz. iszi
Gtrei gentalbahn 1880

vUngar. LokalEiſenb.Anl.

n

Zarskoje-Selo.

Eiſenbahn-Stamm- h er We

Arad.-Czanad 6
Dividende 1902

BreslauWarſchau. J
Eiſenbahn-Stamm-Aktien.

Anatoliſche 5Siſhienslits. 11

n e 2rankfurt. Güterbahn 2dale dent Eſb.Akt. 3

Jtal. wiittelmeerbahn 3
KurskKiew

Arie 6
do. Oblig. JHalberſtViantent e 3'

LembergCzernowitz e
Ludwigshaf.-Bexbach. 92/3Deſtert Nordweſtb.. 48

do. H. Elbetalb. 5 4
RaabDedenburg. 84Reichenberg e Rardubit 4

Dividende 1902 1908

Cöln. el-BankWech e t
B.gt c dern z

Dres in

Lübeck. Kommerzbank.
Mecklenburg. H 11

Rhei eSchwarzburg. Hyp.B.do. ber
Weſtdtſche. Bd.-Kr.-A. 6See Bank
Wiener kverem.
Wiener Unionbank. 6/26

der Hallesehen Zeitung.
Zins

F

Berliner Bockbrauerei

r und eine i ben i
i 0w.Buderus Femerket 5

ConcordiaBergwerk 183
Se Marienhütte. O

rtm. V.-A. Lit. D.e len kon. 12éeh enkirch. Gußſtahl. 0

arz. Eiſenwerke kon. O

nowrazl. Steinſ.-B. 5
KönigWilhelmSt.Pr.
e Edderitz.le 2 a kon.do. St. Pr.Nordnern ſohleniget

Martenhütte Kotzenau
Rhein. Anthr.-Kohlen
Stadtberger Hütte.

0

16
MagdeburgBergwerk z

5

I.
do

Obligationen induſtrieller Geſellſchaften.

AdmiralsgartenBad
Annaburger Steingut
Archim

III

ZinsZinsfuß lerm.
Allg, Deutſche Kleinb.. u

1. 10
Allgem. Elktr. Geſellſchaft 1./410
Aſcherslebener Kali. 1.612
d Gußſtahl. 1.1Deſſauer Gas. o.Dortmunder Union. do.
Gr. Berliner Ah 1.410Hamburger Packetfahrt. 43

15.11enckel Obligationen 1.4/10

ibernig 1.17aurahütte 1.39Naphtha Obligationen 1.4/10

Nordkeutſcher v 4 do.
do. do. do.Oberſchl. ſeben. 1.

do, Ei et ?duſrk o.Thale Eiſenwerk do.Zoologiſcher Garten 1.1410

JnduſtrieAktien.
Dividende 1902 1003 Zinsr der Sklae

Berl. Bazar Genußſch. 10 10 e

„Jrf—vvvmvx—=umSZ

5

Bresl. e e.
r Helfabrik., S

T

z O

O a S
h

h

m

2e Ledetſebt.

e h
ſta

Neuß, Wagenb. i. Liqu.
Mienbs Siaſchinenſas. 0
Nordd. Eiswerke. 1Allg. Berl. Omnibus

geſellſchaft 6
Oppelner Portl.Cem.
Sir Straßenbahn

ffer Walcker.imiſch. Portland
CementA.

Schleſiſche Cement. 6 e
Stetiin. Cham. Didier 15

do. VulkanB. 14Stralſ. Spielk. St.-P. 6
V. Köln. Rottw. Pulv. z

1

w

h n 20

T

e

Weſtf. StahlwerkeWilhelmshütte konv.

ZuckerfabrikFrauſtadt 10

Dividende ſo don

5 600

e

2

u
a

S

Diskont-
Berlin z g e 3adridalen e lätze 4. Rom 5. Schweiz. PuteNorwegi r lätze 5. Wien s3!,.Petersburg 5 Po

l J e 1 Krone 0,joltnh er Mk. 1 Dollar 4,20 Mk. 1 Rubel
1 Gold Rubel 8,20 Mk.

Gold-, Silber und pariege

Kurs in Tark

Dukaten. Per St.Dollars e per St.Jmperials. DAIIIIIIII Per St.e III Per St.e B aänkndten e gfte a IIIe Banknoten ir. e ern el
Ruſſiſche Banknoten er 100 Rb.

Leipziger Börſe vom 27. Mai.
Deutſche Fonds.

Zinsfuß x
K. Sächſ. Renten Anleihe 0

do, do. 1. rdo. do. 1.410do. St. Anl. v. 1855 do.
do. do. v. 1852-68 o g
do. do. v. 1867 S o.do. do. v. 1869 do.do. do. v. 1852-68 do.do. do v. i do.do. do. v. 1869 do.do. fr. Löb. Zittau La. A do.
do. do. do. La. B do.do. Landrentenbriefe 1.410

do. Land. t I.W ne 887(Mans ewtſch v.1 cv.) o.
do. do. v.1875/709(cv.) do.

do. do. v. 1882 1.[4/10do. do. v. 1893 tdo. do. v. 72 1.4/10Sekt i eat.-int.
Ipzi Jh 3 e do.(ch. Ia do.
do. v. Ser. II A 2lu. /4/10

do. J e u. 87 n1./410do, 1999 (S. a897 Ser. II A
J

do. v. 1897 Ser. I
v. 1897 Ser. II.do.

Altenburger Landobl.. 1. o.h

8 S J

88
X J

S
3 28

88888

J

822282

28888 e

c

GiſenbahnSt. u. St. Pr.Aktien-

Dividende 1902 1903 Zins Srdße der

AußigTepl. 500 fl. S z

i. do.
Böhm. NordbaBu lierad. t. A.

11GrazKöflach z.

term.

do.

do.

do.

Bank- und Kredit-Aktien.

Barmer Bankverein

nenerſchw.Han
Breslauer Disk.-Bank

Comm. u. Digk.-Bank
T

25bz.G [Cob. Goth. Cred.-Geſ.

4

do. Wechslerbank

Bank f. Sprit u. Prod. 0

Berl. KaſſenVerein. 4Börſ. Kheie Verein 4/20

re

Allg. D. Kr.A, Lpz. 8

Dresdener Bank. 6
Gothaer Privatbank. 6

Kredit u. r
Leipziger Hyp. Bank

e t
in moderner

und geſchmackvoller

Ausführung.

8 1.1

Otto Thiele Goleſche Zeitung),

Ceipzigerſtraße 87 Brauhausſtraße 30)

1902gaſchanDderbg 89 Silb.

Jnd.Aktien und Obligationen

Geraer Juteſp. Lit. A. 24 24Cenhhh 1 11
Gersd. Steinkohl V.o. do e

Pr. r

c 2 Jdo. elektr. Siraßenb.

do. Bierbr. Reudnitz,
v. Riebeck Co. J O

i
Portl. „Cementf. Halle
Sächſ. Kmgſp. (Solbr.)

do. W. (Hartm.)

r 1wir geſ. Leipz.. 1

do. Stam 5e hgar edo. do. Oblig. 4

dige ete e

re

2 2

2

r

Ausländ. Eiſ

Außts S er h n
4, 200

Durehodb. v. 1891 P x
Dur Vodenbag Em. I isos

Für die Inſerate berantwortlich: Otto Brakel, Halle g. S. Mit 1 Beilage.
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